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Jahresbericht 2024/2025 
 
Ressort IT und eGovernment 
 
 
 
Konstituierung 
 
Brauen Patric, IT-Leiter Stadt Rorschach (seit 2025) 
Fähnle Frank, Geschäftsführer idsl Mels (seit 2023) 
Fischer Patrik, IT-Leiter Gossau (seit 2016) 
Frei Michael, Ratsschreiber, Gemeinde Waldkirch (seit 2015) 
Göldi Mario, IT-Leiter Stadt Rapperswil-Jona (seit 2023, Ressortvorsitz seit Mai 2025) 
Ihl Sven, IT-Leiter Stadt St. Gallen (seit 2025) 
Thalmann Lea, Fachfrau E-Government Jonschwil (seit Juni 2023) 
 
 
 
Jahresbericht zuhanden der Hauptversammlung 2026 
 
Im Mai 2025 hat Mario Göldi, IT-Leiter der Stadt Rapperswil-Jona, den Vorsitz des Ressorts IT und 
eGovernment übernommen. Mit dem Wechsel wurde gleichzeitig die Zusammensetzung des Ressorts 
neu deviniert. Leitend war dabei das Anliegen, eine Gemeinde-Plattform zu schaffen, auf der Anliegen 
eingebracht und kommunale Themenfelder gemeinsam weiterentwickelt werden können. Mit der erwei-
terten Besetzung haben die Bereiche IT und E-Government innerhalb von NetzSG zusätzliches Gewicht 
erhalten. Allein die im Ressort vertretenen Gemeinden und Städten betreiben zusammengenommen 
mehr als die Hälfte aller IT-Arbeitsplätze im Kanton St.Gallen. 
 
 
Schwerpunkt der Arbeit in den vergangenen zwei Jahren 
 
Im Berichtszeitraum lag der Fokus zunächst auf jenen Projekten, die unmittelbar Bearbeitung verlangten. 
Sowohl der Kanton St. Gallen als auch eGovernment St. Gallen digital. ziehen die Gemeinden in zahlrei-
chen Vorhaben fachlich bei. Eine fundierte Vertretung der kommunalen Sichtweise in diesen Gremien ist 
unverzichtbar und wird sehr geschätzt. Die Koordination der Anfragen und die Abstimmung unter den 
Gemeinden laufen seit der Neukonstituierung über das Ressort IT und eGovernment für die IT-Projekte. 
 
Zielbild SG 2030 
In die Erarbeitung des Zielbilds SG 2030 bringt sich das Ressort IT und eGovernment aktiv ein. Im Vor-
dergrund steht die Wahrung der kommunalen Autonomie beim Bezug und Betrieb der IT-Infrastruktur. 
Ebenso wichtig ist, dass die Perspektive der kommunalen IT-Fachleute in die Entscheidungsfindung ein-
fliesst und dass Umsetzbarkeit, Variantenvielfalt sowie die Anschlussfähigkeit an bestehende kommunale 
Strukturen angemessen berücksichtigt werden. 
 
Datenschutz: Gemeinsame Nutzung der Fachstelle der Stadt St.Gallen 
Die Anforderungen und Verantwortlichkeiten der Gemeinden im Bereich Datenschutz haben sich in den 
vergangenen 15 Jahren erheblich gewandelt. Mit der revidierten Datenschutzgesetzgebung sowie dem 
zunehmenden Einsatz von Cloud-Diensten und KI-Technologien ist der Handlungsbedarf in den Gemein-
den weiter Gewachsen. 
 
Die Stadt St.Gallen bietet ihre Fachstelle Datenschutz künftig auch anderen Gemeinden als Dienstleis-
tung an. Das Ressort IT und eGovernment begrüsst diese Initiative ausdrücklich. Eine datenschutzrecht-
lich spezialisierte Anlaufstelle mit klarem Fokus auf IT- und E-Government-Themen wird angesichts der 
wachsenden regulatorischen und sicherheitstechnischen Anforderungen als wichtiger Erfolgsfaktor für 
künftige Projekte gewertet. 
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Künstliche Intelligenz (KI) 
Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz hält zunehmend Einzug in die kommunale Verwaltung. Das Res-
sort IT und eGovernment verfolgt die Entwicklungen aufmerksam und unterstützt einen verantwortungs-
vollen, transparenten und rechtskonformen Einsatz von KI-Lösungen in den Gemeinden. Für einzelne 
Gemeinden ist es kaum zu bewältigen, sich mit dieser Thematik isoliert auseinanderzusetzen. Aus die-
sem Grund setzt das Ressort auf eine enge Zusammenarbeit mit dem Kanton St.Gallen und wirkt aktiv in 
der KI-Kerngruppe mit. Insbesondere in die Potenzialanalyse und die Erarbeitung der Use-Case-Liste 
konnte sich das Ressort einbringen. 
 
Budget 
Erstmals wurde das Budget von eGovernment St.Gallen digital. dem Ressort IT und eGovernment vor-
gängig vorgestellt; das Ressort konnte sich damit aktiv in den Budgetierungsprozess einbringen. Insbe-
sondere die steigenden IT-Kosten sind für die Mitglieder nicht immer ohne Weiteres nachvollziehbar. Aus 
diesem Grund hat das Ressort im Dezember 2025 ein erläuterndes Schreiben unter dem Titel «Begrün-
dung für steigende IT-Kosten» ausgearbeitet und dieses über den Newsletter an die Mitglieder kommu-
niziert. 
 
Fachveranstaltung 
Auf eine Fachveranstaltung wurde im Berichtszeitraum bewusst verzichtet. Eine solche ist zu einem spä-
teren Zeitpunkt vorgesehen, sobald wichtige Ergebnisse aus den Projekten Künstliche Intelligenz und 
Zielbild SG 2030 vorliegen. 
 
 
Personelles 
 
Neu im Ressort IT/eGov sind: 
 
- Patric Brauen, IT-Leiter der Stadt Rorschach 
- Sven Ihl, IT-Leiter der Stadt St. Gallen 
 
Mit ihrer langjährigen Erfahrung und ihrem grossen Fachwissen ergänzen sie das Ressort IT und 
eGovernment wertvoll. 
 
Den Kolleginnen und Kollegen im Ressort gebührt mein herzlicher Dank für den engagierten Einsatz und 
die konstruktive Zusammenarbeit. Die behandelten Themenfelder sind anspruchsvoll und entwickeln sich 
rasch weiter. Das im Ressort gebündelte Fachwissen ist beträchtlich und kommt den Mitgliedern von 
NetzSG zugute. 
 
 
Rapperswil-Jona, im Mai 2026 
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